
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 35

Artikel: Welchen Titel würden Sie dem nächsten Schwizerfilm geben?

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-482782

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-482782
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Unsere Preisfrage Jeden Monat einen Schweizerfilm!

Welchen Titel würden Sie dem

nächsten Schweizerfilm geben?

hat viele findige Köpfe beschäftigt und zu Vorschlägen angeregt.
Ein Teil der Ideen kann man als ernsthafte Beiträge zur Sammlung
von künftigen nationalen Filmen betrachten (z. B. «Das Leben
Pestalozzis»); solche haben wir an die richtige Adresse weiterge-
leifet, die eventuell (heutzutage gilt ja fast alles nur «eventuell»
etwas damit anzufangen weih.

Da der Nebi selber kein Filmproduzent ist, hat er für sich
diejenigen Themen herausgelesen, die seiner «Richtung» am nächsten
kommen, also mit einem Körnchen Weisheit und einem Löffel voll
Satire drin. Eine Reihenfolge nach Qualität festzusetzen, schien
nicht durchführbar, weshalb wir die Titel als gleichberechtigte
Preisanwärter dem Verlage präsentieren, mit derl höflichen
Empfehlung, allen Verfassern eine zümpftige Belohnung dafür
zukommen zu lassen.

Die verehrlichen Leser mögen selbst entscheiden, welchem
Vorschlag sie die Palme reichen würden. Fredy

«Point d'argent, point de Suisses»

Chräjebüel

«Wofür wir verdienen»
(In which we serve)

Brunner H., Kantonsspital, St. Gallen

«Der Mund ging auf...»
Grogg, Basel

«Das weif) i besser als aili Bundesröt
und de General mitenand!»

P. Eggenberger, Speicher (App.)

«Ich kann nicht schweigen!»
Herr Nörgeiis Lebenslauf.

Franz Mächler, Rorschach

«Stock, Wis, Stich!»
E. Ramseyer, Monruz (Neuch.)

Wachtmeister Studers hoffnungsloser Fall:

«Auf der Suche nach dem zufriedenen
Schweizer»

E. Hauser, Liestal

«Kantönligeist»
HD. I. V. Kummer, HD. Bau-Det. 1 SO

«Warum verdunkelte Frau Meier Ihre
Kellerfensfer I »

(Ein Kriminalreifjer)
Adj.Uof. Liniger, Feldpost 39

«So braun war mein Hemd»
(19331 941)

Dr. A., Bern

«Wie mir eus dureghamschteref händ»
Erwin Waeber, Winterthur

Mitarbeiter «Pizzicato» machf 12
Drehbuchvorschläge für die Produktion des
künftigen schweizerischen Grofjfilmstudios in
Hulliwuudlikon:

«Mir haueds in Chübel!»
Tragikomische Erzählung vom Mai 1940.

«Dir selber treu!»
Irrwege eines Schweizer Swingboys.

«Mir jömmerled halt schüli gärn!»
Dialektkomödie von den Sorgen einer
lebensmittelkartenzusatzlosen Familie.

«Pfrau Buume hets gseit!»
Fröhlicher Trickfilm über die Entstehung
eines Gerüchtes.

«Wir plagen einander sooo gerne!»
Dokumentarfilmaufnahmen vom Leben der
Bewohner eines Wohnblocks.

«Wir sind nicht allein!»
Revuefilm mit Ballettszenen von
Schwarzhändlern, Hamstern und Gerüchtemachern.

«Der Weg zurück »

Schicksal der Familie «Wiederkehr», die

auszog, als es bränzlig wurde.

«Der verlorene Sohn!»
Trauerspiel von einem Zeitgenossen, der
sein Heil ennet den Grenzen suchte.

«Das schwarze Messer in der schwarzen
Hand »

(nur für ganz starke Nerven)
Ort: eine Metzgerei irgendwo in der
Schweiz.

«Haltet zurück das Morgengrauen!»
Die Angst eines Kriegsgewinnlers vor dem

Kriegsende.

«Niene geits so schön und luschfig!»
Von der «Ferienstimmung» und Sorglosigkeit

vieler Schweizer im fünften Kriegsjahr.

«La grande Illusion!»
Geschichte des Völkerbundes von der
Gründung bis zur Katastrophe.

Aus dem Swing-Lexikon
Noch geblendet von der Farbenpracht

der 25er-Stückli trete ich mif
meiner Frau aus einer Confiserie. Bald
darauf begegnen wir einem jungen
Manne mit seiner ebenfalls in verschiedenen

Farben schillernden Angebeteten,

und so entfährt es mir: «Lue dä
dörf mit sim 25er-Stückli » J- M.

Der witzige Prediger
Gabriele Barletta, Dominikanermönch

in einer kleinen italienischen Stadt,
wurde einst aufgefordert, eine Predigt
zum Besten der Armen zu halfen. Er

sprach zuerst über Nächstenliebe, dann
über die christliche Pflicht, dem
Bedrängten zu helfen und Almosen zu
geben. Schliehlich lieh er seinen Beutel

«Da hend Sie scho wieder e Note zviel
gschpielt.» Ric el Rae

herumgehen, um milde Gaben für die
Mission zu sammeln - - indes: der
Geldsäckel kam vollständig leer zu ihm
zurück. Sinnend blickte Barletta hinein,
kehrte ihn auf der Kanzel um, damit
das Volk sehe, dah er nichts enthalte

und dann rief er pathetisch, die
Augen zum Himmel erhebend: «Mein
Gott, wie danke ich Dir für das Wunder,

das Du getan Mein Beutel war
in die Hände einer solchen Versammlung

geraten und ist trotzdem zu
seinem Besitzer zurückgekehrt.» Hinze

Neutrale Berichterstattung
Mir bringed under keine Umschtände

schwizerischi Grücht am Radio I Nei-
nei, mer bringed bloh Grüchf vo
schwedischer Quelle, da dure simer dänn
öppe sehr neutral I Vino
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bellen iVIonst einen Zcnvvài'film

iist visis tinciigs Xöois izszciisitigt unci ?u Vorzciilsgsn sngsrsgt.
Pin Isil cisr Icissn icsnn msn siz srnztiisits ksitrsgs ^ur 8smmiung
von Icünttigsn nstionsisn pilmsn izstrsciitsn k. «vsz l.sizsn ps-
ztslo??iz»),' zolcns iisizsn wir an ciis riciitigs ^cirszzs wsitsrgs-
Isiist, ciis svsniusli (iisut^utsgs gilt js iszt siis; nur «svsntusli»
stwsz cismit anzulangen wsik;.

vs cisr d>Islzi zsllzsr Icsin pilmorociu-ent iît, iist sr tür zicii ciis-
jsnigsn Irismsn iisrauzgslszsn, ciis zsinsr «kiciitung» am nsciiztsn
lcommsn, sizo mit sinsm Xörncnsn V/siznsit unci sinsm i-ötisi voll
Zstirs cirin. Pins ksiiisntoigs nscn Quslitst sszt)cuzst?sn, zciiisn
niciit ciurcntüiirizsr, wsziisliz wir ciis litei siz glsiciitzsrsciitigts
prsizsnwärtsr cism Verlags orszsntisrsn, mit cisri iiötiiciisn
pmszssiilung, sllsn Vsrtszzsrn sins ?ümoit!gs ksioiinung cistür ?u-
lcommsn ?u Iszzsn.

vis vsrsiirliciisn i.szsr mögsn zsiizzt sntzciisiclsn, wslciism Vor-
zciilsg zis ciis psims rsiciisn würcisn. frsclv

«point ci'srgsn», point «is 5ui»S5»
Liirsjsizüsl

«Wolür wir verdienen»
(In wliicii WS zsrvs)

örunnsr t-i., Xsntonzzoitsi, 31. Osiisn

«vor ànel ging sus...»
Orogg, öszsi

«vs» weih i besser siz siii Vun6ssröt
unci cie «SenersI mîtensncl!»

f. fggsnizsrgsr, 5szsiciisr (^.00.)

«ick ksnn nickt sckwsigsn!»
fisrr kiörgsiiz i.stzsnzisul.

frsnz //sciilsr, korzcnscn

«5töclc, Wis. 5»ick!»
f. ksmzs/sr, -V^onruz (t>isucti.)

Wsclitmsiztsr Ztuctsrz iiottnungziozsr fsil:

«^ut «ier 5ucke nsck cism lutrieelenen
5ckweirer»

f. flsuzsr, t.isîlsl

«Xsntönligelst»
i-IO. i. V. Xummsr, I-IO. tZsu-Ost. 1 5O

«Wsrum verclunkslte prsu -tvìsisr lkrs
Xelisrlenster 1 »

(fin Xriminsirsiizsr)
^cij.Uol. l.inigsr, fslcioozt Z?

«5o brsun wsr mein ttemcl»

(1?zz1 ?41)
Or. IZsrn

«Wie mir su5 clursgksmsckterst ksnel»
frwin Wssizsr, Wintsrtliur

//itsrlzsitsr «fizzicsto» msciit 12 Orsiilzucli-
vorscliisgs lür ciis frocluiction cisz lcünt-

tigsn zcnwsizsrizclisn Orohiilmztuciioz in
I-IuIIiwuuciliicon:

«i^ir ksus«l>5 in Lkübel!»
Irsgilcomizclis frzstilung vom /V>si 1?4V.

«vir selber treu!»
irrwsgs sinsz 5cliwsizsr 8winglzovZ.

«t^Ir jömmerlecl kslt scküii gSrn!»
Oislsicilcomöclis von cisn Zorgsn sinsr
islzsnzmittslicsrtsnzuzstzlozsn fsmiiis.

«ptrsu vuume ket» gssit!»
fröliliciisr Iriclctiim ülzsr ciis fntztsliung
eins; Osrüclitsz.

«Wir plsgen slnsncler sooo gerne!»
Ootcumsntsrliimsutnslimsn vom i.slzsn clsr

vswotinsr sinsz Woiinlziocicz.

«Wir sincl nickt slieini»
ksvuslilm mit iZsIisttZZSnen von Zcliwsrz-
lisncllsrn, fismztsrn unci Osrücntsmsclisrn.

«vsr Wsg rurücli!»
Zciiiciczsl cier fsmiiis «Wiscisrlcslir», clis

suzzog, siz sz orsnzlig wurcis.

«vsr verlorene 5okn!»
I'rsusrzoisi von sinsm ^siigsnozzsn, clsr

zsin fisii snnst cisn Orsnzsn zuciits.

«Vs5 sckwsrie besser in eisr sckwsrien
ttsnci î »

(nur lür gsnz ztsrics kisrvsn)
Ort: sins /vìstzgsrsi irgsnciwo in clsr
5ciiwsiz.

«ttsks» Zurück «>S5 t>4orgsngrsusn l »

Ois />»ngzt sinsz Xrisgzgewinnisrz vor cism

Xrisgzsncis.

«lXisns gsitî 50 5ckvn unci luscktiig!»
Von cisr «fsrisnztimmung» unci 5orgiozig-
lcsit visier 5ciiwsizsr im tünttsn Xrisgzjsiir.

«>.s grsneio Illusion!»
Oszcliiciits clsz Völicerizuncisz von clsr

Orünciung iziz zur Xstsztroolis.

Aus cjsm 8wilig-l_6xikoli
>>Iocii geizlsncist von cisr psrizsn-

rzrsciit cisr 25sr-5tüclcli trsts icii mit
msinsr prsu suz sinsr Lontizsris. lZslci

cisrsui izsgsgnsn wir sinsm jungsn
/Visnns mit zsinsr stzsntsliz in vsrzciiis-
clsnsn psrizsn zciiillsrncisn /^ngslzs-
tstsn, unci zo snttsnrt sz mir: «>.us cia

ciört mit zim 25sr-5tücicl! » ->. /vî.

Osr vvitiigs ^i-sciigsr
Osizrisls ksrlstts, vominiicsnsrmöncii

in sinsr Icisinsn itslisnizciisn 5tscit,
wurcis sinzt suigsiorciert, sins prsciigt
?um ksztsn cisr >-Xrmsn ?u nsitsn. pr
ZOrscii lusrzt üizsr t>lsciiztsnl isizs, cisnn
üizsr ciis ciiriztliciis ptiicnt, cism Ks-
cirsngtsn /u iisltsn unci ^Imozsn ?u

gsosn. 8ciilisi;Iicii Iisi; sr zsinsn ksutsl
«Os iisnci 5is zclio wiscisr o t>iots zvioi
gzcllpisit.» lilc: »i «-c

lisrumgslisn, um miicis Osizsn tür ciis
/Vuzzion ?u zsmmsin - - incisz: cisr
Oslcizscicsi Icsm vollztsnclig Issr ^u iiim
rurücic. 8innsnci izlicicts ksristts iiinsin,
icsiirts iiin sut cisr Xan?si um, cismit
cisz Volic zsiis, cial; sr niciitz sntiislts

unci cisnn rist sr ostiistizcii, ciis

^ugsn üum plimmsl sriisizsnci: «/V^sin

Oott, wis cisnics icii vir tür cisz Wun-
cisr, cisz vu gstsn //sin ksutsl war
in ciis i-iäncis sinsr zolciisn Vsrssmm-
Iung gsratsn unci izt troticism ^u zsi-
nsm kszii-sr ?iurüclcgslcsiirt.» tiinzs

iVIsutt-als Vsi'iektst'stÄttulig
/vìir izringsci uncisr Icsins i^mzcktäncis

;ciiwi?srizciii Orüciit sm ksciio I i>isi-
nsi, msr izringsci iziok; Orückt vo zckws-
ciizciisr QusIIs, cis ciurs zimsr cisnn
öoos zsiir nsutrsi I Vino
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